
Hegründet 1865.

«». Jahrgang.

August
Spezialitäten

drängen sich stark an einander und brin-
gen viele Vortheile Gelegenheiten sllr
«achsame Käufer, die unsere tiigliche
«adenneuigkeiten Überwachen. Nehmet
unsere Offerten sllr heute al» «in Muster
von dem, was jede 24 Stunden passirt.

«eranda Schaukel« nnd Hänge-
matte»

bieten mehr solide Bequemlichkeit und

Beranllgen sür da» ausgelegte Geld,
al» wie irgend etwa», da» wir kennen,
und bedenket noch, wie viel sie zu dem
Aussehen der Wohnung oder Rasen-
Platze« beitragen. Werden Sie herein-
kommen und die unten angeführten
Vortheile untersuchen? Die daraus
angesetzten Preise sind weniger wie die
Kosten der Anfertigung, aber e» ist
August und diese« bedeutet, daß sie
gehen müssen und zwar sosort, da wir
sie nicht in, nächste Jahr llbersllhren
wollen. Wir thun die» niemal».

Hängematten für Jedermann.
Hängematten, die »1.7 S waren, sllr

»I.lb.
Hängematten, die tzS.vo waren, sür

»1.93.
Hängematten, die »4.50 waren, siir

»8.19.
HSngematten, die »S.OO waren, sür

»3.39.
Hängematten, die »S.SO waren, für

»3.98.
, HSngematten. die »K.SO waren, sitr
»«.49.

Hängematten, die »7.00 waren, slir
»4.98.

Hängematten, die »8 00 waren, für
»5.49.

Sonch Hängematte«
Versehen mit guter Matratze und

Federn. Geräumig und von bester An-
sertigung.
» 7.0» Couch Hängematten sllr »4.93
» B.OV Couch Hängematten sllr »b.98
»10.00 Couch Hängematten sür »K.93

Veranda Schankrln.
Die Freude von Jung und Alt. Diese

sind angefertigt von schwerem, soliden

sehr nett abgerundet.
»4.K0 Veranda Schaukeln sllr »3.50
K5.00 Veranda Schaukeln für »4,2 S

Ue Mölme
m 127 VjvmlNKAvenue.

Bringtllns »re A»igen.

iwmer Brillen.

Lorenz Sk Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Contraktor »ad Banmeister,

AtSSlt Pcople» Bank Gebäude.

ehr Werners
(Dtutscht« Blumingischästl

«e»e «ddreffe! k! 2 Linde» Strafe.

«chultbei«, Florist,^

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
»«» Wyoming «venUe.

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Wl»«tert ao> - »r»«tt«r,

»o» »»» U»» ««»»» «»«»»».i
>» Oes», «I«ch -,»d «tst,«»«»

st» ?-»!«»>' »,d >»» d»»«>«dr»»ch.

KerAnton Uockettklalt.
«tls««-«arr» Isachrt»te«.

Zwei Personen starben hier am
Sonntag am Herzschlag, durch die
große Hitze verursacht, nemlich Frau
Anna Heß von Nord Hancock Straße.
43 Jahre alt, und Zygmnnt TwaroSki
von Wyoming Straße, KS Jahre alt.

Der Fahrstuhlleiter George Meek-
er und Geometer Eyril Plumder halten
am Donnerstag ein knappe« Entkom-
men. al« der Fahrstuhl im Davldow
Gebäude unlenkdar wurde und mehrere
Male aus und nieder schoß, ehe er zum
Stillstand law. Beide Insassen konn
ten abspringen, ohne verletzt zu werden.

Ein Mann wurde getödtet und
vier andere verletzt, al» Dienstag Nacht
um 9 Uhr aus einer Kreuzung in Hano-
ver Township eine Jersey Eentral Lo-
komotive in ein Automobil krachte. Der
Getödtete ist William Thoma» von
Hillfide Avenue, die Verletzten sind
John Grisfith», George William»,

Benjamin Jenkin» und George Ford.
Da« Unglück soll dadurch verursacht
worden sein, daß die Lokomotive rück-
wärts »es.und keine Lichter zeigte, die
Insassen de» Automobil« folglich keine
Warnung hatten. Da« Automobil im
werth von »3,0v0 gerieth inBrand und
wurde vollständig zerstört.

VittSton.
Joseph Frederick und Frau Lena

Schneider, beide von hier, wurden
Dienstag Abend durch Psarrer Brehl
al» ein Ehepaar eingesegner.

Anlon, der 13jährige Sohn der
früher hier wohnhaften Eheleute John
Loux, ist am Freitag zu Sayre von einer
Lehigh Valley Lokomotive überfahren
und getödtet worden Die Beisetzung
fand am Montag hier statt. ,

Carelo Frincefo von Parsonage

Straße sand am Sonntag eine Dyna-
miepatrone und stocherte dann mit einer
Stecknadel an derselben herum, bis die-
selbe explodirte. Die Folge war der
Verlust eine« Finger« der linken Hand,
Amputation zwei anderer am ersten Ge-

rissene Brust. Im Hospital hosst man,
dem Verletzlen die Sehkraft zu erhalten.

Nachdem der Sjährige John No.

Hals durchschnitten hatte,
ließ William Smalauckas von Cornelia
Straße, welcher von der Prahlerei ge-
bärt. den Mouruverhaften, da ihm vor
Jahresfrist ein Pferd derart getödtet
wurde. Bei dem Verhör am Donner»
tag wiederholte da« Kind seine An»>
sagen und bezeichnete einen gewissen R:
manowSki als Mithelfer, und beide
Männer wurden dann unter je tb(X>
Bürgschaft für eiu Erscheinen vor Ge-
richt gestellt.

Die Eheleute Henry Schönfe
von Prescoil Avenue sind durch die Ge-

? Der Frauenverein der hiesigen

deutschen Presbyterischen Gemeinde
trifft Vorbereitungen für eine Autoino-

Dolmetsch den Tag verlede» werde».

Earl, da« sieben Monale alte
Söhnlem der Eheleute Arthur Klein
Hauer von Wheeler Avenue, ist am Don-
nerstag Nachmittag nach kurzer Krank-
heit gestorben und wurde am samslag
im Dunmore Friedhos zur letzten Ruhe
bestattet.

Taylor.?Während der Arbeit in der

wurden "dem Thomas E. Davi« von
Taylor Straße beide Füße zwischen den
Buffern von Karren gesangen. Der
rechte Fuß wurde so schlimm zerdrückt,
daß er im Mose« Taylor Hospiial am-
putirt werden mußte, der linke Kuß ist
auch schlimm zugerichtet.

Wolle» Bryan helfen.
John McKinney, ein prominenter

Demokrat von Orange, Texas, hat ei-
nen Plan angeregt, demzufolge für
Staat«>ekretär William I. Bryan ein
Fond« von s>i,<XX> Dollars zusammen-
gebracht werden soll. Dieser golid«
soll dazu benutzt »erden, um HerrnBryan, solange er da» Amt de« Staat«
Sekretärs bekleidet, finanziell zu unter-
stützen, damit er nicht gezwungen ist,
durch Halten von Vorträgen sich einen
Nebenverdienst zu verschaffen, und seine
ganze Zeit der Erledigung seiner Amt«,
geschäste widmen kann. Wie bekannt,
erklärte Herr Bryan vor einiger Zeit,
daß er mit seinem Gehalt von 12M»
Dollar« per Jahr nicht auskomme und
gezwungen sei, etwas nebendei zu ver-
dlenen, um die durch seine hohe Stell-
ung verursachten Unkosten bestreiten zu
können. In Orange, Texas, find de-
reit« 4,<xx> Dollar« zu dem Fond« un-

terzeichnet.

Herr und Frau Albert Zenke von
Penn Avenue besuchen Verwandle in
Duluth, Minn.

Al« der 29 Jahre alte John Ku-
fic von Waverly am Dienstag zwischen
GouldSdoro und Lehigh aus einem Lacka-
wanna Kohlenzug suhr, fiel er ab und
unter die Räder, die ihm beide Beine
nahe dem Körper abschnitten. Er wurde
nach dem Staat Hospital gebracht, wo
sein Zustand al« ein sehr gesährlicher
bezeichnet ward.

Fräulein Helen Von Bergen, die
jüngste Schwester de« Mayor«, erkrank,
te letzte Woche an der Lungenentzün-
dung und am Samstag war ihr Zu-
stand ein leben«gesährlicher, jedoch stellte
sich am Sonntag eine Besserung ein
und man erwartet nunmehr ihre Ge-
nesung, obschon die Gesahr eine» Herz-
schlage» noch nicht vorüber ist.

Der bekannte Grundeigenthum
Makler William F. Vaughn wird sich
auch um die Nomination sür Mayor be-
werben und erlangte am Donnerstag
die nöthige Bittschrist bei den Eounty
Eommissären. Am Dienstag kündigte

Herr Vaughan an, daß er kein Kandidat
sei und die diesbezügliche Ankündigung
ein Mißoerstiindniß sei.

Frau Elisabeth Edinger, deren
Gatte vor süns Monaten in dem Wash-
ington Avenue Werk der Scrantvn
Electric Companie, wo er als Maschi-
nenleiter angestellt war, tödtliche Brüh-
wunden erhielt, al» er in einen Bottich
heißes Wasser fiel, strengte am DienS-

Entschädigung»»-«« für »2b,0v0 an.

Sin Zweig der Wharton Schule
von Finanz und Handel soll hier eröff-
net werden. Dieselbe steht mit der
Universität von Pennsylvania in Ver-
bindung nno in derselben soll ein gründ-
licher Unlerricht in Finanzwesen und
GeschästSangelegenheiten erlheill wer-
den. Der Unlerricht wird Abends e>-

solgen und der volle Kursus drei Jahre
dauern, mit 32 Wochen in jedem Jahr.
Der Unterricht wird wahrscheinlich Z7b
jährlich kosten und man erwartet, mit
2vv Schülern anzufangen.

In dem U. M. E. A. Gebäude
sand Dienstag Nacht eine geheime Sitz-
ung von 62 Delegaten der verschiedenen
prolestantilchen Kirchengemeinden statt,
welche sich wahrscheinlich al» eine Gesetz
und Ordnung» Liga organisiren wer-
den. um b-uiptsächllch dazu sehen,
daß dieGesetze in belleff von Wirthschaf-
ten und Hinlerzimmern burchgesührt

werden. Man wird auch den verschiede.
Versprechen abnehmen, daß sie im Fall
ihrer Erwählung sür eine Durchführung
der Gesetze eintreten werden.

von der Elm Park M. E. Kirche hat in

end/l und erklärt in Verbindung damit,
daß da« soziale Uebel dahier in sehr
lchlechler Weije regnlirt wird. Pastor

um etwa »I-,UUU.

Zwei Männer, von denen einer die
Uniform eines Obersten und der Andere
die eine« Hauptmann« trug, betraten
letzte Woche einen seinen Juwelenlade»
an der Wilhelm Straße in Verlin. Der
.Oberst" ersuchte den Vcrkiiuser, ihm

von dem ihm vorgelegten Halsbändern,
dessen Preis aus tz4s,<xx> angegeben
wurde, uud erklärte, daß er e« seiner
Gattin zeigen wolle. Der, Hauptmann"
werde, wie der .Oberst" erklärte, im
Laden bleiben und aus seine Rückkehr
warten. Der Juwelier wartete länger
al« zwei Stunden, und al« der.Oberst"
nicht zurückkam, schöpste er Verdacht
und rief einen Polizisten, der in ver
Nähe de» Laden« aus der Straße stand.
Der Polizist erklär», al« er ven .Haupt-
manns sah. daß dieser ei« entsprunge-
ner Sträfling und gefährlicher Ver-
brecher sei. Er erklärte ihn sür verhaf-
tet und nah« ihn angeblich nach der

Nachforschungen nach dem verschwunde-
nen .Oberst" anzustellen. Al» der Ju-
welier Ipäler in dem PoUziihauptqua^
wurde ihm klar, daß der .Oberst", der
.Hauptmann" und der .Polizist" Mit-
glieder einer Diebsbande sind, die ihm
in .geschickter" Weise ta» Halsband sür
tz4ü,tXX> abgeschwindelt hatten.

Scranton, H>a., Donnerstag, den >». Angust ivl».

von der Südseite.
Bei den Eheleuten I. Fred. Lewert

von Willow Straße hat sich ein Söhn-
leiti eingestellt.

Elsie, das acht Monate alte Töchter-
lein der Eheleute Joseph Ttenglein von
Maple Straße, starb am Montag und

Dienstag im St. Marien
Friedhof bei No. B beerdigt.

John Gehren« von Buffalo, früher
an Süd Irving Avenue wohnhaft, und
Fräulein Catherine Healey von Palm
Straße wurden letzte Woche in Lacka-
wanna, N. A., al« ein Ehepaares«,
bunden.

Die Patrick F. McDonald Wohnung

tag durch eine Zechensenkung stark be-
schädigt, auch sank die Straße vor der
Wohnung, sodaß man in die Zeche
schauen konnte.

Eine Scheune hinter der Wohnung
de» I. A. Vorder an Stone Avenue
wurde am Freilag durch Knaben mit
Streichhölzern In Brand gesetzl und zer-
stört, einen Verlust von mehreren hun-
dert Dollar» verursachend.

Nahezu 2.mx> Bürger dieser Seite
sowie von Petersburg haben eine Bitt-
schrift an den Stadtrath unterzeichnet,
daß die neu projtktirteBrücke von Süd
Irving Avenue nach PreScott Avenue
laufen soll.

August, hält der St. Petrus und St.
Joseph Verein von der St. Marien
Gemeinde da« aemeinschastliche, jähr-
liche Pic Nie in Waldors Park ab. Für
die Unterhaltung und Bewirthung der

Besucher sind umfassende Vorkehrungen
getroffen worden.

Frau Edward Mayer, 48 Jahre alt,
ist am Montag Vormittag in ihrer
längerem? schweren Leiden gestorben.
Sie wird von,dem Gatten, zwei Söh-
nen und zwei Töchtern überlebt und die

August, wird der Deutsche Krieger Ver-
ein in Waldors Park ein Waldfest ab-
halten, das sich bei günstiger Witterung
zu eiuer gelungenen Affaire gestalten
wird. Ein rührige» Konnte hat die
nöthigen Vorkehrung«, getroffen, sodaß
es aii den nöthigen uud
Speisen nickt fehlen wird. Wer einen
vergnügten Tag im Freien verleben will,
sollte nicht versehlen, dem Ausflug des

Krieger Vereins beizuwohnen.

Erhältst du dorl für

suchst «fi du aus'd-n'luy'en Ort. «, s.

schleimigen Oberflächen ist.
112" jd

Ua« dem oberen Thal«.
lArchball» «Korrespondenz.)

Einbrecher beraubten früh gestern
Morgen den Juwelierladen des Emil
Pirello in Olyphant um dreizehn Ta-
schenuhren, nachdem sie ein Vordersen-
ster eingestoßen hatten.

Da« Mid>Valley Hospital hat
Geld nothwendig, da die letzte Legislatur
nicht eine so große Bewilligung erlaub»
te, al« wie erwartet. Die Direktoren
beschlossen daher am Donnerstag, einen
Appell für freiwillige Spenden zu

Der 19 Jahre alte Joseph Bar-
rech von Icssup wollte am Dienstag
Nachmittag nach Beendigung seiner Ar-
beit in der Moosic Mountain Zeche aus
einem Zug heimfahren, stürzte aber un>
ter die Räder, welche beide Beine so bö«
zerdrückten, daß sie ihm nahe der Hllsteamputirt werden mußten. Die erhaltene
Nervenerschlltterung und Blutverlust
waren so stark, daß der Verletzte in der
gleichen Stacht starb.

(Carbondale Correspondenz.)
Der starke Sturm, welcher früh

Sonntag Morgen Über den nördlichen
Theil de« Countie« hinsegte, richtete in
Carbondale und Umgegend bedeutenden
Schaden an.

Der D. ck H. Bremser Charles
Sinter erhielt gestern so schlimme inner-
liche Verletzungen, al» er zwischen zwei
Karren gefangen und gedrllSt wurde,
daß im Nothfall Hospital sein Ableben

Die Peter« Wohnung an Harlem
Avenue wurde srllh am Sonntag Mor-
gen während de« herrschenden Sturme«
von einem Blitzstrahl getroffen und be-
schädigt, aber die Familie entkam mit
leichten Erschütterungen. Ein großer
Baum nahe der Wohnung ward auch
getroffen und e.itzwei gespaltet.

Der 17 Jahre alle William Cul-
lington wollte am Samstag in der Mar-
vine Zeche seine Esel vor Gefahr schlitzen,
wurde dabei zwischen seinem Karren und
einer Rid gefangen und so schlimm ver-
letzt, baß er einige Stunden nachher
starb.

Unser Stadttheil wird mit dem
24. August ansaugend eine ?Old Home'
Woche feiern. Für jeden Tag der Woche

ist etae Parade mir fotgrndn» Mipelkr
Konzert arrangirt worden, auch werden
die Hauptstraßen fllr die Gelegenheit
festlich geschmückt sein.

Der alte Brecher der Nord Ende
Kohlen Companie. nahePawnee Straße,
der seit mehreren Jahren nicht mehr de-
nutzt worden war und mit dessen Ab
tragung man in den letzten Wochen be>
schäftiql war, ist am Donnerstag Mor
gen zusammen gefallen.

Patrick Gavin, 48 Jahre alt und
an Philo Straße wohnhait, wollte am
Dienstag Nacht mittel« Carbolsäure
sein Veben beenden, verschluckte aber den
Giftstoff nicht, sondern veibrannie sich
nur den Mund und Hal« in schmerz
licher Weise. Im siaat Hospital wird
seine Genesung erwartet.

Charte« Ganba von Capouse Ave
nue versehlte am Freitag Nacht beim

Kreuzen der Straße zu bemerken, daß
ein Straßenbahnwagen angefahren kam.
er wurde getroffen und niedergestoßen,
wobei eine Hand auf die Geleift kam
und der Daumen und zwei Finger io
schlimm verlebt wurden, daß man sie
amputiren mußte.

In dem Peary Bolllingwerk an
der Ecke von Diamond Avenue und
Philo Slraße war Dienstag Nacht ein
gemüthliches Kartenspiel im Gang, al»
plötzlich um etwa halb lv Uhr ein Mann
herein kam und eine» Revolver zoa. Die
Spieler suchten sich schnell in Sicherheitz» bringen, aber einer derselben, Tony
Costa, erhielt zwei Kugelwunden, eine
im rechten Arm, nahe dem Schulter-
blatt, die andere in den Hal«, welch'
letztere seinen sofortigen Tod zur Folge
halte. Der Mörder, den man für Sal-
vatore Paradlf« hölt, entfloh nach der
That und konnte zur Zeit nicht von der

fchen den Costa und Paradiso FamMen
bestand und daß der Mord die Folge
davon ist: vor etlichen Monaten wurde

Wavnc Eount«.
Honeidalt. William Silverstone,

weicher allgemein al» .Billy" bekannt
ist, hat angekündigt, daß er sich um die
Nomin«tion sllr Burgeß unsere« Städt-
chen« bewerben wird und seine Plalsorm
ist ?ein größere« und bessere« Hone«,
dale". Frau Theodor Schimmel von
West Strane unterwarf sich am Diens-
tag einer Operation.

Dunmore.

Der Boiough Council hat die Be-
steuerung sllr 1913 auf 3j Mills festge-
setzt und auch die Bewilligung« Ordi-
nanz im Betrag von »57,451.03 ange-
nommen.

H»d« Var» ikottzen.
Frank, der I« lah« alte Sohn

der Eheleute Ignatz Preitz von Bande-
venler Boulevard, ist vorletzten Mitt-
woch Abend den Folgen einer Operation
für Blinddarmentzündung erlegen und
wurde Sonntag Nachmittag beerdigt.

Die Mitglieder der städtischen
Zechenverschiebung» Kommission nah-
men am Freitag eine Inspektion der
Zustände in der Oxford Zeche vor und
fanden dieselben in ziemlich guten Zu-
stand, machten aber doch verschiedene
Andeutungen, um die Oberfläche noch
besser zu stützen.

Der 44 Jahre alte Whitfield R
Andrew« wurde am Donnerstag in der
Küche der Wohnung seiner Schwester
an Oram Straße von einem Herzjchlag
desallen und fiel dann als deiche nieder.
Andrew« war lange Jahre al» An-
streicher und Tapezierer von der Firma
Williams <d McAnulty angestellt.

seine in der Office?on Dr.
Harris»» an Süd Main Avenue be-
handeln ließ, stürzte am Montag Nach-
mittag Thomas Jone» von Lafahette
Straße todt nieder. Man stellte dann
fest, daß er einem Herzschlag erlegen
war.

Die Polizei stellte am Donnerstag
mit ziemlicher Sicherheit fest, daß Tho-mas Walton am Dienstag Nacht zuvoraus dem Elouer Ballgrunde seine Ver-
letzungen rrhielt, al» er mit mehrere»
anderen jungen Burschen einen Ueber-
sall auf einen jungen Mann und dessen
Geliebte machte. Der Schießbold scheint
Tony Deßola zu sein, welcher als Ge-
hilfschef im Hotel Cafey angestellt war,
da» ihn begleitende Mädchen war Mary
Sasko, und letztere machte dem County
Detektiv am Donnerstag eine Erklär-
ung, die obige« bestätigt. Der Detektiv
stillte auch fest, daß die Begleiter von
Walton, die sich unsichtbar machten.
Jack Calpin, Edward Kinueh, Joseph
Dunieavy,Michael Sorbett, John Gar-

fürchten hat, hat er sich der
Polizei gestellt und letztere weiß auch
nicht, wo er sich aufhält. Walton'» Zu-

sein jcheinl und sich wahlscheinlich wie-
der erholen wird.

War icchsrhi,

Illinois."
Form'S Alpenkräuler Blutbeleberist

zu haben bei Henry Waller, ivllCedar

ichcn sind meist die guten Freund«
im Glück.

Jugend ist ein Schnelläufer, dm
jedvch das Alter stet» überholt,

F Kaiser Wilhelm hat seinen
Schwager, König Konstantin von Grie-
chenland, zum Feldmarschall in der
deutschen Armee ernannt.

1s Wie aus Berlin gemeldet wird,
soll in Verbindung mit der großen In-
ternationalen Ausstellung sür Buchge-
werbe und Graphik Leipzig 1914 eine
sonder-AuSst-llung »Der Student'
staltfinden. Sie wird zum ersten Mal
ein umfassende» Kulturbild de» studenti»
schin vedenS aller Völker und aller Zei-
ten bitten. Naturgemäß wird der deut-
sche Student, sein Entstehen, Werden
und «-ein im Mittelpunkt der Ausstel-

lt Da« deutsche ReichSamt de« In-
nern, da« Reichsschatzamt und da»
ReichSmarineamt, sowie der Kriegs-
minister Generalleutnant v. Falkenhayn
berathen eifrig über die Zusammensetz,
ung und die Ausgaben der vom Reichs-
tag im Gefolge der ?Krupp-Enthüllun-
gen- beschlossenen Kommission, welche
die RüstungS-Lieserungen zu unter-

au» Parlamentariern, zur ande-
ren Hälfte au« Vertretern der Regierung
und Sachverständigen bestehen. E« ist
eine gründliche Untersuchung, welche die
Vernehmung aller Interessenten ein-
schließt, zu erwarten.

Lstabüsksä ISA

Stummer »».

Dr. Friedrich W, Longe,
D«utsch«r Arzt,

Zl5 Jefferson Avenue, nahe t!Iad«» St.
OW, «?»»«» > «?»ll «»r»ttw«,, »-j

» «Ich»«««« »d 7-« »»na«.Beide lelephoie

Dr. Joseph A. Wagaer,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington »ve. and Linde» Gt.
Alle« Telepho».

Eprechstunde» I S-tv V»»IN-««,
Nachmittag«, K-S »dend«.

Dr. Lämouä Douvs^iw,
Zahnarzt,

512 People»' Bank G-bSude. Washw».
ton Ave. und Spruce Straße.

S» »ird deutsch gesprochen.

Dr C.C. Laubach,
Zahnarzt,

Diu» Bank Gebäude, Ecke Wyoming
Avenue und Spruce Straße. <

Deutsch gesprochen.

O. B. Partridgt,
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna Ave»««.

Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Stra?,

Peter Stipp»
Baumeister und Contrattor,

Ssstee, SL7 «. Washington Adens»,

v «n, Pa. Backste>nbttun.ttt I»

Keiper L? Bockroth,
dlumbing. Damvf und Hei?»vasser Heizer, Blech- und

Eisenblech-Arbeiter.

No. SN» Tpruee Straße,
«eue« lelephon-Werlstätte, tBSO, W-Hn-

»«. 7i».

Cisenwaaren, Blech -- Arbeite»,

Farbe und Oel,
Dampf- und Heißwafferheizunft,

Plnmbing,
Platten Metall Arbeit.

Gebr. Gunster,
ikr. Penn Avenue.

Leget die Ersparnisse

« Prozent auf dem Geld»

Brooks ck Co.,
Bankiers,

Mitglieder »er Rem stört Stock Sschaoge.
Serunloii, Pa. Wiltes-Varre, P».

Adams S 5 Harris,
Juweliere.

Sildersthmucksachen sür den Sommer:
Lingerie Haken tl.oo
Barren Nadeln SOc

Blumen Nadeln 1.00

Link Knöpfe I.SO
Pantoffel Schnallen 1.7 V
No. »Sl Tprnce Ttraße.


